
OSTERKERZE 2023 
In diesem Jahr hat Isolde Heumann eine ganz besondere Osterkerze 
für unsere Stadtpfarrkirche geschaffen. P. Brühl hat dazu eine Hin-
führung und Erläuterung verfasst, die in St. Jakob zum Mitnehmen 
ausliegt oder unter https://sankt-jakob-friedberg.de/unsere-
osterkerze-erklaert/ abgerufen werden kann. Dort befinden sich 
auch Fotos und Detailaufnahmen. 

DANKE AN ALLE HELFENDEN HÄNDE 
Ostern ist ein Fest, bei dem in unserer Pfarrei viele zusammenwirken. 
Dafür sei allen ein herzliches Dankeschön gesagt - für den Oster-
brunnen, das Osterfeuer, die Osterkerze, das Heilige Grab, die Tech-
nik, das Fastenessen, die musikalische Gestaltung in so vielfältigen 
Nuancen, das Mesnern, das Ministrieren und die verschiedenen litur-
gischen Dienste, das Saubermachen, dem Team vom Pfarrbüro und 
für alles, was jetzt ungenannt blieb. Vergelt‘s Gott zusammen! 

KIRCHENFÜHRUNG IN ST. JAKOB 
Am Sonntag, 23. April stellt Ihnen Pater Steffen Brühl um 15:00 Uhr 
die sakralen Schätze, die nach dem Einsturz der alten Kirche noch 
vorhanden sind, im Rahmen einer Kirchenführung in St. Jakob vor. 

FRAUEN IN DER KATHOLISCHEN KIRCHE 
Zur gemeinsamen Veranstaltung des Pastoraltheologischen Instituts 
der Pallottiner und des KDFB-Diözesanverbands (Kath. Frauenbund) 
am 23. April um 17:00 Uhr mit dem Thema „Berufung von Frauen in 
der Katholischen Kirche“ sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
Es referiert die Benediktinerin Sr. Philippa Rath. 

DIÖZESAN-SENIORENWALLFAHRT 
Die vierte Diözesan-Seniorenwallfahrt führt am 09. Mai in den Pfaf-
fenwinkel zur weltberühmten Wieskirche. Abfahrt: 08:00 Uhr am 
Volksfestplatz; Rückkehr nach Friedberg: ca. 18:00 Uhr, Preis: 49 Euro 
(Fahrt incl. Mittagessen, Kaffee und Kuchen). Anmeldung bitte bis 
24. April im Pfarrbüro (Tel. 0821 58868-0) oder per E-Mail: 
info@sankt-jakob-friedberg.de 

GEDENKGOTTESDIENST 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige von Covid 19-Verstorbenen 
lädt herzlich zum Gedenkgottesdienst am Dienstag, 25. April um 
18:00 Uhr ein. Der Gottesdienst wird in der Kath. Wallfahrtskirche 
Heilig Kreuz, Heilig Kreuz-Str. 5, in Augsburg, gefeiert. Musikalische 
Umrahmung durch den Gospelchor Voices of Joy aus Augsburg. 

KOLLEKTEN  
16. / 23.04.23: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
Foto: Osterkerze 2023 in der Stadtpfarrkirche St. Jakob (privat) 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Samstag, 22.04.23 --------------------------------------- St. Jakob, 14:30 Uhr 

Demenz-Gottesdienst 
Am Samstag, 22. April feiern wir um 14:30 Uhr einen ökumenischen 
Segnungsgottesdienst in St. Jakob. Er ist auf die Bedürfnisse von 
Menschen mit Demenz ausgerichtet. Es gibt auch Gelegenheit zur 
Einzelsegnung. Anschließend sind alle zu einer fröhlichen Kaffeerun-
de, mit Liedern und Gedichten rund um den Frühling und das Er-
wachen der Natur, ins Divano eingeladen. 
Anmeldung über den Pflegestützpunkt bitte bis 17. April, per 
Tel.: 08251/872233 oder E-Mail: pflegestuetzpunkt@lra-aic-fdb.de 

Sonntag, 23.04.23 --------------------------------------- St. Jakob, 10:30 Uhr 

Bestärkungsgottesdienst 
Alle Erstkommunionkinder werden im Familiengottesdienst am 23. 
April um 10:30 Uhr gesalbt und auf ihrem Weg zur Erstkommunion 
nochmals gestärkt. Zur Mitfeier sind alle sehr herzlich eingeladen. 

Sonntag, 23.04.23 ------------------------------- Pfarrzentrum, 10:30 Uhr 

Kinderkirche 
Alle Kinder im Alter von drei bis sieben Jahren sind - gemeinsam mit 
Eltern und Geschwistern - zur Wort-Gottes-Feier im Rahmen der Kin-
derkirche ins Pfarrzentrum am Sonntag, 23. April um 10:30 Uhr sehr 
herzlich eingeladen. 

Sonntag, 23.04.23 ------------------------ Meditationsraum, 18:30 Uhr 

Andacht für Prüflinge 
Jetzt hilft nur noch beten! Segen für alle, die Prüfungen haben 
Auch in diesem Jahr bietet die Pfarrjugend von St. Jakob eine An-
dacht mit Einzelsegen für alle Schüler/-innen und Auszubildenden 
an, die in den kommenden Wochen und Monaten Abschlussprü-
fungen haben. Ganz gleich ob Quali, Mittlere Reife, Abitur oder be-
ruflicher Abschluss – Du bist herzlich eingeladen, mitten im Vorbe-
reitungsstress ein wenig zur Ruhe zu kommen und Dich bestärken 
zu lassen! 
Termin ist Sonntag, der 23. April um 19:00 Uhr im Meditationsraum 
des Pfarrhauses. Gemeinsamer Treffpunkt ist um 18:50 Uhr vor dem 
Pfarrzentrum, Pfarrstrasse 1. 

So., 30.04./Mo.,01.05.23 -------- St. Jakob, 09:30 und 11:00 Uhr 

Erstkommunion 2023 
In Sankt Jakob feiern wir heuer die Erstkommunion in vier Gottes-
diensten an folgenden Terminen: 
Sonntag, 30. April, 09:30 und 11:00 Uhr: Gruppen 1 und 2 
Montag, 01. Mai, 09:30 und 11:00 Uhr: Gruppen 3 und 4 
Am Samstag, 29. April finden um 17:00 und 18:30 Uhr die Taufer-
neuerungsfeiern für die Familien statt. 
 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 
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SONNTAG, 16.04.23 
2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonntag 

Ev: Joh 20,19-31 L1: Apg 2, 42-47    /    L2: 1 Petr 1, 3-9 

09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
10:15 Uhr  St. Stephan   Hl. Messe - Brigitta, Michael und 
   Paul Knittl, Lothar Heimann 
   Zum Gedenken: Leonhard und 
   Rosina Kellerer, Elfriede Hampf 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst 
   JM Jürgen Knote 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe mit Taizé-Liedern 
   Anna Maria und Georg Kraus 

 

Ökum. Segnungsgottes-
dienst für Menschen 
mit und ohne Demenz 

Demenz – für viele eine Horrordiagnose, die in jeder alternden Ge-
sellschaft aber immer präsenter wird, weil mit dem Alter die Zahl der 
Betroffenen stark ansteigt. Und damit steigt auch die Zahl der mitbe-
troffenen Angehörigen. Heute geht man von etwa 1,5 Millionen De-
menten und viermal so vielen Menschen im Umfeld aus – Tendenz 
steigend. 
 
Demenz wirkt bedrohlich, weil mit ihr das große Vergessen kommt, 
weil Sprache, Lesen, Rechnen, Handeln, das Erkennen – auch der 
Liebsten – zunehmend verschwindet. Das passt nun mal nicht in un-
sere rational auf Tempo gepolte Zeit. Und so verschwindet immer 
mehr die Chance, in unserer Welt zu Recht zu kommen. 
Gerade am Anfang ist dies für die Familie schwer, wir müssen uns 
erst damit auseinandersetzen, abfinden. Kranke reagieren oft wü-
tend auf die Defizite, die auch sie bemerken und nicht einordnen 
können. 
 
Doch mit fortschreitender Demenz vergessen Demente, dass sie ver-
gessen, leben im Augenblick, denken emotional, statt rational, freu-
en sich am Schönen des Moments. Sie verlassen unsere Welt und le-
ben in ihrer eigenen. Dort kann es schön sein, weil ja Sorgen, Krisen, 
Kriege nicht mehr vorkommen. 
 
Sie können nicht mehr in unsere Welt, aber die Gesunden können 
sich in ihre einfühlen. Das erfordert einen völlig neuen Alltag, der 
sich am Menschen orientiert, auf Atmosphäre und Geduld setzt, was 
jedem hilft. So gelingt die Beziehung zum Dementen wieder besser, 
sie hat wieder einen „Draht“, wenn auch der anderen Art. 
Natürlich gilt dieses Sich-Einlassen für alle Lebensbereiche, gerade 
auch für Gottesdienste, die den Menschen früher oft wichtig waren, 
in die man sie jetzt aber „nicht mehr mitnehmen kann“. Doch muss 
sich vielleicht nicht der Kranke an den Gottesdienst anpassen, son-
dern der Gottesdienst an die Dementen. 
 
Genau dies wollen wir mit unserem ökumenischen Segnungsgottes-
dienst versuchen, zu dem wir Gesunde und Demente herzlich einla-
den. Wir freuen uns, wenn er allen gut tut. 
 
Da er schon am 22. April stattfindet, wenn möglich bitte gleich an-
melden. 
Per E-Mail unter pflegestuetzpunkt@lra-aic-fdb.de oder Telefon: 
08251/872233. 
 
      Armin Rabl, Pastoralreferent 

 
 
 
 

DIENSTAG, 18.04.23 
Dienstag der 2. Osterwoche 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Rudolf Neumayer 

MITTWOCH, 19.04.23 
Hl. Leo IX., Papst, 

Jahrestag der Wahl Papst Benedikts XVI. (2005) 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Johann und Veronika Wagenpfeil 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe (nicht öffentlich) 
18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe - Maria und Leonhard Kerner 
   und Angehörige 

DONNERSTAG, 20.04.23 
Donnerstag der 2. Osterwoche 

15:30 Uhr  Karl-S.-Stift Hl. Messe (nicht öffentlich) 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  Medit.raum Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" 

FREITAG, 21.04.23 
Hl. Konrad von Parzham, Ordensbruder, hl. Anselm, Bischof 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Familien Steinhard und Beck 

SAMSTAG, 22.04.23 
Samstag der 2. Osterwoche 

11:00 Uhr  St. Stephan   Tauffeier 
14:30 Uhr  St. Jakob   Ökumenischer Segnungsgottesdienst 
   für Menschen mit und ohne Demenz 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

SONNTAG, 23.04.23 
3. SONNTAG DER OSTERZEIT 

09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
10:15 Uhr  St. Stephan   Hl. Messe - Helga u. Georg Greppmair 
10:30 Uhr  Pfarrzentrum Kinderkirche 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst 
   Bestärkungsgottesdienst für die 
   Erstkommunionkinder 
   Albert und Viktoria Krammer 
15:00 Uhr  St. Jakob   Kirchenführung - Sakrale Schätze 
17:00 Uhr  St. Stephan   Hl. Messe 
   Georgstag der Pfadfinder 
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe mit Orgelmusik 
   JM Johanna Lechner und Angehörige 

 

 

Christus ist auferstanden, 
er ist wahrhaft auferstan-
den - Halleluja! 
Wir blicken staunend auf die Auferstehung - jenes Ereignis, das 
alles verändert hat und weiterhin alles verändert. Christi Licht hat 
das Dunkel des Todes bezwungen, es schenkt uns selbst in tiefster 
Finsternis Hoffnung und Kraft und ist uns die letzte und stärkste 
Versicherung der unbedingten Liebe Gottes zu den Menschen. 
 
Gott ist damit gleich zweimal in unsere Welt getreten: Einmal zu 
Weihnachten, und ein zweites Mal mit der Auferstehung, die 
(wie unser Bischof es heuer bemerkte) dem Krippenfest erst sei-
nen eigentlichen Sinn verleiht. Oder, wie es im Lied heißt: Lasst 
uns frohlocken und seiner uns freuen! 
 
Aber freilich: Selbst in der größten Osterfreude müssen wir dieje-
nigen bedenken, die sich nicht freuen können. In dieser Ausgabe 
denken wir dabei besonders an demenzkranke Menschen, die im 
letzten Lebensabschnitt ihren ganz eigenen Leidensweg gehen 
müssen. 
 
Uns bleibt, zu hoffen, dass für sie wie für uns alle am Ende dieses 
Weges auch die Auferstehung steht - und uns, dem österlichen 
Vorbild folgend, selbst auch in ihre Welt hineinzubegeben und 
ihnen das Licht unserer Liebe und Zuneigung zu schenken. Das 
ist nicht immer leicht, aber dafür umso wichtiger. 
 
Ich wünsche Ihnen noch eine frohe Osterzeit! 
 

Ihr Julian Schmidt, PGR-Vorsitzender 

mailto:pflegestuetzpunkt@lra-aic-fdb.de

